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Blockstellensteuerung
23.08.2005

1. Beschreibung 

Die Blockstellensteuerung ist ein Modul, das für die Steuerung eines Blockes auf der Modellbahn dient. Um einen automatischen Blockbetrieb zu gewährleisten müssen mehrere Blockstellen , meist in einem Ringverkehr eingerichtet werden. Dabei wird ein Zug bei Einfahrt in einen Haltebereich mit einer einstellbaren Verzögerung abgebremst. Dazu muß ein ausreichend langer Gleisabschnitt isoliert aufgebaut werden, und über das Blockstellenmodul mit Gleisspannung versorgt werden. Ein installiertes Blocksignal sollte etwa im 3. Viertel dieser Isolierstrecke stehen, damit der Zug vorbildgerecht vor dem Signal zum stehen kommt. Die Länge dieser Strecke ist von der durchschnittlichen Fahrgeschwindigkeit der Züge und der eingestellten Verzögerung abhängig, und muß in der Praxis ermittelt werden. Bekommt das Modul nun ein HP1 Befehl, entweder vom nachfolgenden Blockmodul oder von der Handsteuerung, so wird ein Angeschlossenes Signal umgeschaltet, und der Zug beschleunigt. Nach passieren der Kontaktstrecken wird das eigene Signal wieder auf HP0 gestellt, und ein HP1 Befehl an ein vorheriges Blockmodul gesendet.

Die Signale der Handsteuerung an Pin 5 und 6 sind vorrangig zu den Stelleingängen der Gleiskontakte.

Wird also von Hand in die automatische Abfolge der Steuerung eingegriffen, muß auch für einen reibungslosen weiteren Betrieb gesorgt werden.

Eigenschaften der Blockstellensteuerung:

· Einsetzbar in Analog-, und Digitalanlagen 

· Einstellbare Brems-, und Anfahrverzögerung im Haltebereich 

· Steuerung über Kontaktgleise gegen Masse, Reedschalter, oder Taster 

· Ausgang für LED (Lichtsignal) rot/grün oder Magnetantrieb für Formsignal 

· Stromversorgung durch 10-16V~ (15-25V=) 

· nur 1 Verbindungsleitung zwischen den Modulen 

· Zustand bleibt auch Spannungslos erhalten (bistabiles Relais) 

· Maße ca. 85x50mm 

· Anschlußquerschnitt max. 1mm² für Bahnstrom (Haltebereich)

· Strombelastbarkeit ca.1A 

· Steuerleitungen max. 0,5mm²
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Bild der fertig aufgebauten Platine

Bei der Installation des Moduls ist auf ausreichende Luftzirkulation zu achten, da einige Bauteile warm werden können.

Am Kühlkörper können bis zu 80°C entstehen.
2. Anschluß
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schematische Darstellung 
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